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ZIELVEREINBARUNG 

 

 

 

 

Name der Gemeinde: 

Stadtgemeinde Murau 

Adresse: 

Raffaltplatz 10, 8850 Murau 

Prozessbegleiter/in: 

Mag. Erika Krenn-Neuwirth 

Datum: 

10.09.2019 
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Einleitung: 

Im Rahmen der Durchführung des Audit familienfreundlichegemeinde wurden von der 

Projektgruppe Ziele und Maßnahmen zur Verbesserung der Familienfreundlichkeit er-

arbeitet. Mit der Unterzeichnung der vorliegenden Zielvereinbarung bestätigt der Bür-

germeister den entsprechenden Gemeinderatsbeschluss zur Umsetzung der Maßnah-

men.  

Auf Grundlage dieser Zielvereinbarung und der darin enthaltenen Formblättern, erfolgt 

die jährliche Berichterstattung der Gemeinde über den Fortschritt der Umsetzung der 

einzelnen Maßnahmen. Abweichungen, Veränderungen oder Verzögerungen der Ziele 

oder Maßnahme werden nachvollziehbar in der jährlichen Berichterstattung dokumen-

tiert.  

Hinweis: 

▪ Je beschlossene Maßnahme ist ein separates Formblatt auszufüllen. 

▪ Darüber hinausgehende, leere Formblätter sind zu löschen. 

▪ Sollten zu wenige Formblätter vorhanden sein, so ist das Formblatt der Maßnahme 

15 zu kopieren und entsprechend fortlaufend zu nummerieren. 

▪ Bei den Maßnahmen für das UNICEF-Zusatzzertifikat ist der entsprechende The-

menschwerpunkt zusätzlich zur Lebensphase auszuwählen. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 1 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Aufbau eines Eltern-Kind-Zentrums  

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Umfassendes Informations- und Beratungsangebot für Schwangere, Familien mit Säuglingen 

und Kleinkindern, Elternbildung und Netzwerk fördern 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

• Mutter-Kind-Beratungsangebote bündeln: Vernetzen der Eltern von Säuglingen und 

Kleinkindern, Bildungsangebote für Schwangere und Jungeltern bieten 

• Pränatale Beratung, Hebammenberatung fördern  

• Babysachen/-kleidertauschbörse organisieren 

• Homepage mit Angeboten updaten (inkliste, ev. eigene Seite) 

• Bildungspass für Eltern aktivieren 

• Umsetzungsmöglichkeit einer Babysitter/Leihoma/Opa Börse prüfen (Kontaktaufnahme 

mit der Fachschule Feistritz bzw. der HLW Murau, da dort Schülerinnen immer wieder 

Babysitterkurse absolvieren) 

• Fremd/-Sprachenangebote für Babys ab 6 Monate (Fa. Ideum) 

 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

x Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

x Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

x Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

x Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

x Partizipation  Gesundheit 

x Freizeit x Familien- und schulergänzende Betreuung 

x Sicherheit x Bildung 

x 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt x teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Organisatorische und finanzielle Unterstützung der AkteurInnen 

Leistungsanbieter *** Gemeinde, Eigeninitiative div. Leistungsanbieter 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2023 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 
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Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 2 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Bewegungsförderung für Eltern und Kinder 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Gesundheit frühzeitig fördern und trainieren 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Einführung von versch. Sportangeboten in Kursform wie z.B. Eltern-Kind-Turnen, „Abenteuer-

turnen“,… Zusammenarbeit mit dem Verein Regiomotion  
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

x Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

x Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

x Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

x Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation x Gesundheit 

x Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

x Sicherheit x Bildung 

x 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt x teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Beauftragung 

Leistungsanbieter *** Verein Regiomotion 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2021 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 3 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Partizipativer Prozess zur Gestaltung des Schulhofs 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Partizipation von Kindern und Einbeziehen ihrer Bedürfnisse 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Da die Renovierung/der Umbau der Volksschule geplant ist (Bildungscampus =Pilotgemeinde 

; Transitionsprojekt), sollen die Kinder bei der Planung der Schulhofgestaltung beteiligt wer-

den 

• Grün und Bewegung in die Schule, die Schule mit offenen Zugängen 

• Einbeziehung bei Neugestaltung 

• Kindergerechte Schulhöfe/Auslauf, Spielbereiche: z.B. Affenschaukel, Bagger, Hinder-   

     nisparcours, Baumhaus, Sportgeräte, Riesenrutsche, Basketballfeld etc. 

• Leerstände lt. Workshopergebnissen und Vorschlägen der Kinder experimentell nüt-  

     zen, VS Projekte 

• Friedhofsgasse im Rahmen des Schulcampus neu umbenennen, attraktiven Namen für 

Bildungsstandort finden 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt x In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

x Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

x Partizipation x Gesundheit 

 Freizeit x Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

x 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

x gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter *** Gemeinde, Fa. Ideum 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2022 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  
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* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 4 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Freier Jugendtreff (Möglichkeit in/in der Nähe der Bibliothek)  

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Einbeziehung Jugendlicher mit einem Fokus auf mädchenfreundlichem Angebot 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Jugendtreff: Begegnungszone konsumationsfrei (Bibliothek?, leerstehende Häuser nachnut-

zen, Altstadtbelebung, bzw. bestehende/neue Lokale – Absprache mit Lokalbetreiber) mit 

Raum für Mädchen 12-16 Jahren, ev. Eigenleistung als kreatives Gestalten 

 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt X In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

X Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

X Partizipation  Gesundheit 

X Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt X teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Initiierung und Koordination, Umsetzung 

Leistungsanbieter *** Gemeinde, Eigeninitiative der Jugend, Vereine 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2023 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 

* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 5 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Bewegung für Kinder und Jugendliche, Gestalten von Umwelten  

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Alternative Freizeitprogramme und Aufbau der Beziehung für Natur, gesunder Beschäftigung 

mit digitalen Medien und Pausen, anderer Realitäten und Grundverständnis für Gemeinschaft  

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Wald und Naturzugang mit Bewegung: Orientierungslauf für Kids, Geocaching für Kids, 

Schnitzeljagd, Rätselrally 

Gehörte Geschichte auf Wegen 

Optionen: 

Events um Zusammenhalt und Kommen zu stärken (Kinderfeste mit Themen) 

Calisthenics Park mit Trainingsangeboten durch Trainer als Bewegungsangebot im Outdoorbe-

reich für Kinder und Jugendliche 

Waldlehrpfad für Kids am Leonharditeich neugestalten, Panoramaschaukel am Hügel, Kletter-

wand zum bouldern 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt x In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling x Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

x Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

x Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 
 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt X teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Initiierung, tw. Umsetzung, finanzielle Unterstützung 

Leistungsanbieter *** Gemeinde, Tourismusverband 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  
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* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 

***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 
oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 6 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Nightline-Experiment 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Verbesserung des Verkehrsanbindung und Sicherheit für Jugendliche 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Nightline Experiment: an mehreren Veranstaltungen/Tagen eine Busverbindung für Jugendli-

che von den Veranstaltungsorten nach Murau anzubieten 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt x In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling x Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

x Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

x Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 
 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt X teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Organisatorische Beteiligung und Finanzierung 

Leistungsanbieter *** Verein Nightline Murtal 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2022 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 

***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 
oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 

  



 

 

Familie & Beruf Management GmbH 

Audit familienfreundlichegemeinde – Zielvereinbarung 2014 Seite 12 von 22 

FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 7 
 

Kurztitel der Maßnahme 

Digitale Bildung für Senioren und Seniorinnen 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

Anbindung an die Veränderung der Welt 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

Zugang zu Bildung für Senioren (Alltags-Digitalisierung, Prophylaxe, etc; Jugendliche machen 

Kurse für ältere Menschen über z.B. Schulprojekte,…) 

Teilnahme an der Montagsakademie in Graz: Übertragen der Vorlesungen (Seniorenbildung, 

digitale Kompetenzen erweitern) 

Überarbeitung Homepage (Angebote sichtbar machen) 

 
 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling x Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre x Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt X teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

Organisation der Maßnahmen 

Leistungsanbieter *** Gemeinde, Montagsakademie Graz, ev. Schulen 

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
Mag. Ulrike Moder-Högerl 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn 2020 Ende 2023 

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
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***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 
oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 8 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 9 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 10 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 

  



 

 

Familie & Beruf Management GmbH 

Audit familienfreundlichegemeinde – Zielvereinbarung 2014 Seite 17 von 22 

FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 11 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 12 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 13 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 14 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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FORMBLATT 
Maßnahme Nr. 15 
 

Kurztitel der Maßnahme 

 

Strategischer Fokus – Ziel(e) der Maßnahme 

 

Kurze Beschreibung der Maßnahme 

 

 

Zielgruppe(n) – Lebensphasen (Mehrfachwahl möglich)* 

 Schwangerschaft und Geburt  In Ausbildung Stehende/r 

 Familie mit Säugling  Nachelterliche Phase 

 Kleinkind bis 3 Jahre  Senior/innen 

 Kindergartenkind  Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Schüler/in  Generell für alle Lebensphasen 

 

UNICEF Themenschwerpunkte* 

 Partizipation  Gesundheit 

 Freizeit  Familien- und schulergänzende Betreuung 

 Sicherheit  Bildung 

 
Kinder- und familienfreundliche Ver-

waltung und Politik  
  

 

Zuständigkeit der Gemeinde* 

 gesamt  teilweise  nur Koordination  nur Initiierung  Sonstiges 

Zuständigkeit der Gemeinde – Beschreibung** 

 

Leistungsanbieter ***  

Projekt(Maßnahmen)-

verantwortliche/r 
 

Projektumsetzung (Zeitplanung) Beginn  Ende  

 

Sonstiges (z.B. notwendige Ressourcen der Gemeinde) 

 

 

Gemeinderatsbeschluss (TT.MM.JJJJ)  

 
* Auswahl links vom Text mit großem X setzen 
**  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“. 
***  Nur auszufüllen, wenn Zuständigkeit der Gemeinde „teilweise“, „nur Koordination“, „nur Initiierung“ 

oder „Sonstiges“;  
Beispiele: Verein xy, Unternehmen xy, Organisation xy, Kirche, Eigeninitiative der Bevölkerung, etc. 
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Für die 

Stadt-/Markt-/Gemeinde 

 

      

(Ort, Datum) 

 

Hier klicken und Namen ergänzen 

(Bürgermeister) 

 

  

 

 

(Unterschrift, Stempel) 

 

 


